
FAQ: BARMER 2. Basketball Bundesliga ProA  

 

Warum kosten die Livestreams in der ProA zukünftig Geld? 

- Die Live-Übertragung eines Basketballspiels ist durch die benötigte Technik, 
Personal und weitere Gewerke mit hohen Kosten für die Vereine und Liga 
verbunden. Die mit dem Livestream erzielten Einnahmen dienen u.a. der 
Refinanzierung dieser Kosten. Zudem ist es das Ziel, die Qualität der 
Übertragungen weiter zu steigern, neue redaktionelle Formate umzusetzen und 
gleichzeitig eine wirtschaftlich tragfähige Grundlage für die langfristige 
Entwicklung des digitalen Angebots zu schaffen. 

 

Wie wurden die Preise festgelegt? 

- Die Preise wurden durch eine Arbeitsgruppe, bestehend aus 6 ProA-
Bundesligisten und Vertretern der Ligaorganisation mit Unterstützung von 
Experten festgelegt und mit den restlichen Bundesligisten abgestimmt. 
 

Erhalte ich mein Geld zurück, wenn der Livestream nicht läuft? 

- Ist der Livestream aus technischen Gründen (Probleme vor Ort oder Probleme 
bei Sportdeutschland.TV/Sporteurope.TV) ausgefallen, wird nach Prüfung und 
Absprache durch Sportdeutschland.TV/Sporteurope.TV und der Liga bei einem 
„Pay-per-View“ der gezahlte Betrag erstattet. Bei einem Pass (z.B. Teampass, 
Saisonpass, etc.) gibt es eine anteilige Rückerstattung, wenn 20% der gekauften 
Spiele nicht übertragen wurden (gesetzliche Regelung). 
 

Werden die Bundesligisten an den Erlösen beteiligt? 

- Ja, die Bundesligisten werden zu einem Großteil an den Erlösen beteiligt. Die 
Zuschauer haben beim Kauf eines Einzelspiels oder eines Passes die Möglichkeit, 
den Bundesligisten, den sie gerne unterstützen möchten, auszuwählen. Beim 
Kauf eines Einzelspiels (Hauptrunde und Playoffs) wird der den Stream 
produzierende Bundesligist (i. d. R. der Heimverein) am Erlös beteiligt. Beim Kauf 
eines Team-Passes (oder ähnlichen Abo-Modellen) wird der ausgewählte 
Bundesligist unterstützt.  
 

Wie hoch ist der Anteil, den die Bundesligisten erhalten? 

- Der Anteil, den die Bundesligisten aus den Einnahmen erhalten, ist vertraulich 
und wird zwischen der Ligaorganisation und den Bundesligisten abgestimmt.  



  

Auf wie vielen Geräten kann gleichzeitig gestreamt werden? 

- Die Nutzung von bis zu zwei Geräten gleichzeitig ist möglich. 


